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Tagungsordnungspunkte  

TOP 1 Begrüßung / Abstimmung der Tagesordnung 

TOP 2 Protokollführung und Annahme des Protokolls vom 7.09.2015 

TOP 3 Berichte aus den Gremien und Jugendamt 

TOP 4 
Vorstellung des Berichtes Bildung und Erziehung und Betreuung i 
Lebensverlauf von Kindern und Jugendlichen in Steglitz-Zehlendorf 
(Referent: Reinhard Hoffmann) 

TOP 5 
Information und Austausch über die Flüchtlingssituation in der 
Region 

TOP 6 Verschiedenes 
 

 

TOP 1 
Die beiden Moderatorinnen begrüßen die Runde stellen die 
Tagesordnung vor. Sie wird ohne Ergänzungen und Änderungen 
angenommen 

TOP 2 

Änderung zum Protokoll der letzten Sitzung: im Punkt „Berichte aus 
den Gremien und dem Jugendamt“ wird der letzte Satz geändert in: 
Kinderschutz wird vom Jugendamt gewährleistet. 
 

TOP 3 

Neue Gremien in Gründung – Strategisches Zentrum aufgelöst 

Cornelia Unkroth, Ingrid Alberding, Reinhard Hoffmann:  

durch die Umstrukturierung des Jugendamtes hat es sich als sinnvoll 

gezeigt, auch die Gremienstruktur anzupassen: das Strategische 

Zentrum hat sich in letzten Sitzung am 11.11.2015 aufgelöst. An seine 

Stelle treten zwei neue Gremien. Eins hatte vergangenen Freitag seine 

konstituierende Sitzung. Einen verbindlichen Namen gibt es dafür noch 

nicht. Das Gremium setzt sich aus je zwei SprecherInnen der folgenden 

Arbeitsbereiche und eine entsprechende Anzahl der fachlich relevanten 

JA-MitarbeiterInnen mit Jugendamtsleitung zusammen: 

 stationäre Hilfen (Qualitätsoffensive) 

 ambulante Hilfen (AK Ambulante Hilfen) 



 Eingliederungshilfe (AK Eingliederungshilfe) 

 Jugendarbeit (AK 11 / 13) 

 Kindertagesbetreuung (Fachforum Kita) 

Über Art und Einbindung eines weiteren Gremiums, das die Beteiligung 

der AGen nach §78 gewährleistet, wird noch diskutiert. Ziel ist, auf 

jeden Fall eine verbindliche Zusammenarbeit her zu stellen. 

Bericht SRL: 

Das SRL-Projekt hat sich in den letzten Wochen verstärkt an Kitas und 

Schulen der Region gewandt. Dort wurden in den Teams/Konferenzen 

die Möglichkeiten zur Unterstützung die das SRL-Projekt bietet 

vorgestellt. Jede besuchte Kita/Schule hat einen Ansprechpartner aus 

dem Innovationsteam des SRL-Projektes, an den sie sich wenden kann 

um bei Bedarf, im Vorfeld eines „Meldebogens“ offene Fragen zur 

möglichen Unterstützung durch das Projekt zu klären. Die sehr 

schlechte Personalsituation im RSD hat auch Auswirkungen auf die 

Entwicklung des Projektes. 

Bericht JA: 

Frau Löwen: Im Erziehungs- und Familienberatungszentrum gab es in 

den vergangenen Monaten mehrere Abschiede von Mitarbeitenen in 

den Ruhestand.  Im Dezember wird neue Kollegin für die Region 

SüdOst  eingestellt. Die Stelle der Leitung (Frau Grauel-von Strünck 

wird zum Ende November verabschiedet) wird aufgrund  ihrer 

Vorruhestandsregelung noch nicht eingesetzt (wird erst im 

Sommer/Herbst nächsten Jahres besetzt). Eine kommissarische 

Leitung wird eingesetzt, die Person steht aber noch nicht fest.  Mehrere 

neue KollegInnen werden in den folgenden Monaten hinzukommen. 

Derzeit muss aufgrund der Lage mit 4 Wochen Wartezeit gerechnet.  

Wenn schnelles Handeln gefordert ist, können auch die  EFBen der 

freien Träger angefragt werden. 

Wenn der Umstrukturierungsprozess des Jugendamtes abgeschlossen 

ist, werden alle neuen Personalien über die entsprechenden Gremien 

bekannt gegeben. 

Frau Löwen bietet an, in der übernächsten Sitzung das dann neu 

etablierte Profil des EFBZ zu präsentieren. 

Frau Weber berichtet aus dem RSD: Die Personalsituation in der 

Region hat sich bis dato noch nicht verbessert, Einstellungsverfahren 

laufen, sie geht davon aus, dass die freien Stellen in absehbarer Zeit 

besetzt werden können.   Fr. Weber stellt Frau Nicole Possenriede vor, 

die in der Region sowohl als MA des Regionalen Sozialen Dienstes, als 

auch als Sozialraumkoordinatorin eingesetzt ist. Aufgrund der 

Personalnot werden sie und auch Frau Antje König, die eigentlich als 

Teamleitung vorgesehen ist, zunächst in der Fallarbeit gebraucht. 

Änderung der Steuerungsgruppe des Willkommensbündnis 

Jürgen Bischof:   

 Die involvierten Träger haben sich aus der Steuerungsgruppe 



zurückgezogen, da sich das Bündnis zunehmend aus engagierten 

Ehrenamtlichen zusammensetzt, die sich selbst steuern können und die 

starke Präsenz der Träger somit nicht mehr notwendig ist. 

 

TOP 4 

Reinhard Hoffmann stellt den Bericht anhand einer Powerpoint-

Präsentation mit folgenden thematischen Schwerpunkten vor.  

a. Zentrale Befunde 

b. Regionale Profile 

c. Altersgruppen 

d. Verbundstrukturen 

Fragen aus der Runde werden von Herrn Hoffman beantwortet. 

Die Präsentation wird mit dem Protokoll der Sitzung auf der Seite der 

AG 78 eingestellt. 

 

 

TOP 5 

Info und Austausch über die Flüchtlingssituation… 

Der Punkt wird auf die nächste Sitzung vertagt. Ingrid Alberding bietet 

eine im Mittelhof erstellte Liste mit hilfreichen Angeboten, Kontakten 

und Links zum Thema Flüchtlinge an. Sie wird mit dem Protokoll auf 

www.AG78.de 

eingestellt. 

 

TOP 6 entfällt 

 

http://www.ag78.de/

